
Alle lieben, so wie Jesus es 

gemacht hat, denn alle sind - 

so wie ich, wie du, wie jede 

Person auf dieser Erde - Kinder 

Gottes, von IHM geliebt und 

seit jeher von IHM erwartet. 

 

So entdeckt man, dass der 

Bruder, der konkret zu lieben 

ist, auch mit dem Einsatz der 

Muskeln, jede dieser Personen 

ist, denen wir täglich begegnen. 

„Sich mit jeder Person eins 

machen, der wir begegnen, und 

in uns die Gefühle verspüren, die 

sie bewegen. Ihre Probleme 

lösen helfen, so als wären sie die 

unseren, denn ihre Gefühle sind 

durch die Liebe zu den unseren 

geworden. Das heißt, dass wir 

nicht leben und nur an uns 

selber denken, sondern dass wir 

auch die Freuden des anderen 

teilen und ihn in seinen 

Schwierigkeiten oder Zweifeln 

anhören“. 

Hermes, ein Jugendlicher aus dem Mittleren 

Orient erzählt: “Es war an einem Sonntag und 

kaum war ich aufgewacht, hatte ich Jesus 

gebeten, mich während des Tages zu 

erleuchten, damit ich weiß, wie ich lieben 

soll. Ich habe gemerkt, dass meine Eltern schon 

in die Messe gegangen waren und ich hatte die 

Idee, im Haus sauber zu machen und Ordnung 

zu schaffen. Ich habe versucht, das in allen 

Einzelheiten sorgfältig zu erledigen und mich 

auch um die Blumen auf dem Tisch zu 

kümmern! Dann habe ich das Frühstück 

vorbereitet und alles schön hergerichtet. Als 

meine Eltern zurückkamen, waren sie 

überrascht und sehr glücklich über das, was sie 

vorgefunden hatten. An jenem Sonntag haben 

wir in der Freude gefrühstückt, so wie das noch 

nie der Fall gewesen war und wir haben über 

viele Dinge gesprochen und ich konnte mit ihnen 

die vielen Erfahrungen teilen, die ich während 

der Woche gemacht hatte. Dieser kleine 

„Liebesakt“ war der Ausgangspunkt für 

einen wunderschönen Tag!“  

Indem Jesus sich an die Menge wandte, die ihm folgte, 

verkündete er die Neuheit des Lebensstils für diejenigen, 

die seine Jünger sein wollten, eines Lebensstils „gegen den 

Strom“ im Vergleich zur weit verbreiteten Lebenseinstellung. 

3 

2 1 

4 

TEILEN 
ERFAHRUNG 

Neuheit 

“Der Größte von euch,  

                  soll euer Diener sein.”  WdL 
11 

(Mt 23,11) 

Die typische Haltung um den Bruder zu lieben 

ist für einen Christen, ihm zu dienen.  

Und was ist die beste Art und Weise 

zu dienen?  

Chiara Lubich hat ihre spirituelle Er-

fahrung folgendermaßen weitergegeben: 

 

 “Man muss den Blick immer auf den 

einen Vater so vieler Kinder richten. 

Dann muss man alle Kreaturen als 

Kinder des einen Vaters betrachten… 

Jesus, der unser Vorbild ist, hat uns nur 

zwei Dinge gelehrt, die ein einziges 

bilden:  

dass wir Kinder des einen Vaters sind 

und untereinander Brüder. 

 

Gott ruft uns also zur universellen 

Brüderlichkeit“. 
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